


Johannes Müller, 2. Vorsitzender  

Liebe Skiclubmitglieder, 
ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende. Dank der vielen akti-
ven, ehrenamtlichen Mitglieder konnten wir wieder ein 
umfangreiches Programm anbieten. Neben unserer Haupt-
sportart Skifahren wurden das ganze Jahr über auch Ver-
anstaltungen in den Bereichen Klettern, Mountainbike, 
Rennrad, Wandern und Gymnastik organisiert. Neu in die-
sem Jahr war auch eine Stand-up-Paddling-Tour. 

Die Teilnehmerzahlen waren dabei sehr unterschiedlich. 
Wir stellen auch in unserem Verein einen Umbruch bei der 
Teilnahme an Veranstaltungen fest. Bei verschiedenen, 
traditionellen Veranstaltungen, wie zum Beispiel der Ski-
freizeit in Fiesch, gehen die Teilnehmerzahlen zurück. Ins-
gesamt verändert sich das Verhalten bei den Anmeldun-
gen - von langfristigen Zusagen hin zu manchmal sehr 
kurzfristigen Meldungen. Mit neuen Angeboten versuchen 
wir gegenzusteuern. Damit wir Bewährtes weiter im Ange-

bot halten und sich neue Programmpunkte etablieren können, braucht es eure Unterstützung: 
macht regen Gebrauch von den Angeboten! 

Gerne könnt ihr euch auch mit eigenen Programmvorschlägen bei den Vorstandsmitgliedern 
melden. 

Für das nächste Jahr steht eine ganz besondere Herausforderung an: der Skiclub Oberkirch 
wird im Jahr 2020 sein 100-jähriges Bestehen feiern! Hierzu sind die Vorbereitungen bereits 
angelaufen. Eine Projektgruppe unter Leitung von Christian Wolf hat sich schon mehrfach ge-
troffen. Unterjährig sind verschiedene, kleinere Events in Planung. Die zentrale Hauptveran-
staltung wird am 26.09.2020 in der „Oberen Linde“ stattfinden. Diesen Termin bitte schon vor-
merken! Zur Gestaltung dieses Abends sind wir auf der Suche nach Ski-Club-Geschichtchen. 
Wer hier etwas in der Schublade oder im Hinterstübchen hat: bitte raus damit - wir freuen uns 
auf eure Anekdoten! 

Es steht also einiges an Arbeit an. Helfer sind gerne und jederzeit willkommen. 

Mit sportlichen Grüßen, 

Johannes Müller, 2. Vorsitzender 



Einladung zur 

am Freitag, den 22. November 2019 um 20:00 Uhr 
im „Gaisbacher Hof“ in Oberkirch  

Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden, Bernhard Wolf 
2. Berichte der Fachwarte: 

 Sportwart Alpin: Alex Kiefer 
 Lehrwesen + Snowboard: Christian Ell 
 Tourenwesen + Kletterwand: Florian Huber 
 Radabteilung: Johannes Müller 
 Gymnastik: Sabine Lehmann 

3. Berichte der Kassierer 
 Beitragskassiererin: Roswitha Hurst 
 Hauptkassiererin: Carola Kappey-Möker 

4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Verschiedenes 

 

Geehrt werden für langjährige Mitgliedschaft bei der Mitgliederversammlung: 

40 Jahre 
Jenny Albiez 
Gebhard Frammelsberger 
Klaus Hurst 
Agnes Lippert 
Ursula Männle 
Thomas Panter 
Andreas Schnurr 
Klaus Schuh 

60 Jahre 
Klaus Furler 
Erich Ruf 

50 Jahre 
Hildegard Börsig 
Franz Ganter 
Hermann Geldreich 
Monika Huber 
Werner Kiefer 
Walter Maier 
Margit Spissinger 
Georg Wolf 



 

 
Die Rennläuferinnen und Rennläufer des Skiclub Oberkirch absolvierten unter Anleitung des 
Trainerteams ein intensives Sommer- und Herbsttraining.  

Ende November begann für Jugend und Senioren die Rennsaison im Kaunertal mit dem Schwa-
benpokal. Vom Skiclub Oberkirch war Janine Ziegler am Start. 

Kurz vor Weihnachten startete Sara Schweiger beim 
Christmas Race in Olang in Südtirol. Sie belegte einen 2. 
und einen 3. Rang in der Klasse U18. 

Für die Schüler begann die Rennsaison traditionell am 
ersten Januarwochenende mit dem Eröffnungsrennen. 
Aufgrund der schlechten Schneelage musste das Ren-
nen kurzfristig ins Ausland verlegt werden. Da sich im 
Schwarzwald so kurzfristig kein Ausrichter finden ließ, 
der das Rennen im Kaunertal ausrichten konnte, wurde 
es zusammen mit dem Eröffnungsrennen der Schwaben 
ausgerichtet. Von Oberkirch gingen vier Rennläufer 
(Sara Becker, Vivien Schweiger, Max Kiefer und Jona 
Juwana) an den Start. 

Als eine Woche später der Schnee auch im Schwarzwald angekommen war, fand in Todtnau-
berg der Scott-Cup statt. Von Oberkirch waren Jona Juwana und Max Kiefer im Starterfeld ver-
treten. Am gleichen Wochenende fanden auch am Seibelseckle die ersten Rennen statt. Am 
Samstag wurde ein Riesenslalom vom Skiclub Hundsbach ausgerichtet. Vivien, Sara und Janine 
belegten jeweils den ersten Rang. 

Am Wochenende 19./20.01.2019 richteten die Rheinbrü-
der Karlsruhe die Regiomeisterschaften aus. Von Ober-
kirch gingen fünf Rennläufer an den Start. Max und Sara 
konnten jeweils einen Doppelmeistertitel bei den Schü-
lern bzw. der Jugend einfahren und Fabian Ziegler den 
Meistertitel bei den Herren im Slalom. 

Ende Januar stand dann das Saisonhighlight mit den Ba-
den-Württembergischen Meisterschaften der Schüler bzw. 
Jugend an. Die Schüler fuhren im Allgäu und die Jugend in 
Bernau. Bei den Schülern waren Jona, Max und Vivien am 
Start. Jona belegte im Slalom den 6. Platz und Max den 8. 
Platz im Riesenslalom. Bei der Jugend und Aktiven waren 
Janine und Sara am Start. 

Am selben Wochenende fand am Feldberg eine Nach-
wuchsrennserie statt. Von Oberkirch war Piros Becker am Start. 

Am 1.2. bestritt mit Laura Nagel die jüngste Rennläuferin des Skiclub Oberkirch ihr erstes Ren-
nen an der Unterstmatt und belegte den 5. Platz. Das erste Rennen des Ziener-Cups fand am 2. 

 
Bei den Regiomeisterschaften 

 
Max Kiefer: Sieger beim Ziener-Cup 



und 3.2. in Wieden statt. Vom Skiclub Oberkirch 
starteten Vivien und Max. Max konnte den Riesen-
slalom gewinnen. 

Ebenfalls am 3.2. wurde am Seibelseckle ein Bam-
binirennen ausgetragen, bei dem Laura Nagel star-
tete und Rang 6 belegte. 

Am 9./10.2 fanden der Dom-Pokal in Todtnauberg 
und der Leki-Pokal in Mellau statt. Vivien, Sara und 
Janine waren am Start. Vivien konnte im Riesensla-
lom den 3., Sara den 4. und Janine den 3. Rang 
erreichen. Max und Jona starteten beim Leki-Pokal. 
Dabei  erreichte Max im Slalom den 4. Platz.  

Mitte Februar fanden zeitgleich die Schwarzwaldmeisterschaften für Schüler bzw. Jugend/
Aktive statt. Die Rennen wurden für die Schüler in Menzenschwand und die Jugend in Zöbeln 
ausgerichtet. Jona belegte im Riesenslalom den 3. und Max den 5. Rang. Vivien wurde im Sla-
lom 5. und Janine im Riesenslalom 8. 

Nach Fastnacht ging es am Seibelseckle mit 
dem Ziener-Cup weiter. Gefahren wurden ein 
Slalom sowie ein Parallelslalom. Max gewann 
den Parallelslalom. Im Slalom wurde Vivien 2. 

Im März fanden am Seibelseckle zwei weitere 
Bambinirennen von Hundsbach und Ottenhö-
fen statt. Ebenfalls wurden die Pfalzmeister-
schaften im Nordschwarzwald ausgerichtet. 

Am 30./31.3. fand das letzte Rennen der Schü-
ler im Schwarzwald am Seebuck statt. Dabei 
belegten Max und Vivien im Slalom jeweils 
den 3. Platz. 

Vivien und Sara starteten in den Osterferien bei 6 Rennen in Hochkrimml. Sara erreichte einen 
3. Und mehrere weitere Top-Ten-Platzierungen. 

Fazit: alles in allem war es wieder ein sehr erfolgrei-
cher Winter für unsere Athleten! 

Jona Juwana war für alle DSC-Rennen (Deutscher Schü-
ler Cup) qualifiziert. Er konnte die Cup-Wertung als 28. 
beenden. Sein bestes Saisonergebnis im DSC war ein 
17. Rang. Er qualifizierte sich zudem für die Deutschen 
Schülermeisterschaften in Garmisch. Mit dem Team 
Schwarzwald belegte er in der Teamwertung im Paral-
lelslalom den 4. Rang. Bereits im Sommer 2018 konnte 
Jona beim Kondi-DSC beweisen, dass er in Topform ist 
und den Bewerb als 4. beenden. In der DSV-Liste be-

 
Vorne links Laura Nagel - jüngste Rennläuferin 
des Skiclub Oberkirch 

 
Janine Ziegler bei den Schwarzwaldmeisterschaften 

 
Helfer-Selfie bei den Stadtmeisterschaften 



legte Jona den 29. Rang in seinem Jahrgang und Rang 52 in der DSV-Schüler-Liste. Im Schwarz-
wald ist er in seinem Jahrgang 3. und in Baden-Württemberg 7. 

Viven Schweiger konnte 6 Podestplätze bei 
überregionalen Rennen belegen und wurde im 
Ziener-Cup in der Gesamtwertung 2. der Klasse 
U16. In der DSV-Schülerliste belegt sie Rang 141, 
in ihrem Jahrgang Rang 51. Im Schwarzwald ist 
sie in ihrem Jahrgang die Nummer 2 und in Ba-
den-Württemberg die Nummer 9. 

Max Kiefer konnte auf überregionalen Rennen 
vier Podestplätze einfahren, gewann zum wie-
derholten Male den Ziener-Cup und wurde im 
Slalom und Riesenslalom Bezirksmeister. In der 

DSV Schüler-Liste konnte er sich soweit verbessern, dass er einen Quotenplatz für den DSV 
Schüler-Cup erhält. Er belegt aktuell in der 
DSV-Liste Rang 78 und in seinem Jahrgang 
Rang 25. Im Skiverband Schwarzwald ist er 
die Nummer 2 und in Baden-Württemberg 
die Nummer 4. 

Sara belegt in der DSV-Liste Platz 108 und in 
der Jugend Platz 63. Janine belegt in der DSV-
Liste Platz 90. 

Nach der Saison ist vor der Saison! Darum 
trainierten unsere Athleten auch dieses Jahr 
schon den ganzen Sommer über ein- bis zwei-
mal in Seebach in der Halle oder - solange es noch warm war - auch draußen. Am 3. Oktober 
stand dann der erste Schneetag in der Skihalle von Amneville in Frankreich an. Zwei Wochen 

später ging es für zwei Ta-
ge nach Sölden und an-
schließend in den 
Herbstferien fünf Tage ins 
Kaunertal zum Herbstlehr-
gang. Die Vorbereitungen 
für die neue Saison laufen 
auf Hochtouren und alle 
freuen sich schon auf ei-
nen hoffentlich schneerei-
chen Winter. 

Bericht: Alexander Kiefer 

  
Der Spaß steht im Vordergrund bei Bambini- und Vielseitigkeitsläufen! 

  
Sara Schweiger auf der Piste 

  
Vivien Schweiger in Aktion 



 



Schon wieder ist ein Jahr vergangen und wir schauen zurück auf das Vereinsjahr 2019 des 
Kletter- und Tourenteams. 

Der Winter hat uns ein paar schöne Skitour-Wochenenden mit perfektem Schnee unter stahl-
blauem Himmel beschert. Unter anderem gehörten hierzu Skitouren in der Zentralschweiz. 

Im Frühjahr begann wie jedes Jahr die Klettersaison an der Kletterwand am Hans-Furler Gym-
nasium. Durch unser starkes Team konnten wir dieses Jahr die Kletterwand an einem weiteren 
Abend öffnen, so dass wir montags, dienstags, donnerstags sowie freitags Klettern für jeder-
mann anbieten konnten. An so manchem Mittwochabend ließen wir den Feierabend am 
Eckenfels oder am Kletterfels am Bellenstein ausklingen. Auch einige Kletterwochenenden in 
den Vogesen, im Jura und den Schweizer Alpen standen auf dem Programm. 

Eine wunderschöne Hochgebirgswanderung über vier Tage von Zermatt nach Saas-Fee durch 
die unberührte Gletscherwelt war eines der großen Highlights des Jahres. Dabei konnten wir 
bei herrlichstem Wetter das Allalinhorn - 4027 m hoch - besteigen. Ein voller Gipfelerfolg, der 
vielen der Teilnehmer noch lange in Erinnerung bleiben wird! 

Auch dieses Jahr endet für uns Kletterer die Saison im italienischen Finale Ligure. Dort werden 
wir eine Woche ausgiebig klettern, bevor die Skier wieder aus dem Keller geholt werden. Ein 
letztes Mal Sonne, Strand und gesellige Abende im Freien, bevor wir uns wieder auf den kom-
menden Winter vorbereiten. 

Wir, das Kletter- und Tourenteam, freuen uns auf das nächste Jahr - auf 100 Jahre SCO - und 
natürlich wieder auf viele unvergessliche Touren 2020. Alle, die wir etwas neugierig gemacht 
haben, laden wir ab dem Frühjahr 2020 sehr gerne zu uns an die Kletterwand in Oberkirch ein! 







Fiesch – im hinteren Wallis – erschließt die Skigebiete Fiescheralp, Riederalp und Bettmeralp. 
 
Die Unterbringung erfolgt im bewährten Feri-
endorf Fiesch. Es gibt dort eine hervorragende 
sportliche Infrastruktur: Sauna, Fitnessräume , 
Hallenbad und vieles mehr. 
 
Die Verpflegung besteht aus Vollpension, das 
Frühstück gibt es im Feriendorf, Mittagspause 
machen wir in einem Restaurant direkt im Ski-
gebiet, das Abendessen gibt es in Form eines 
reichhaltigen Buffets. 
 
Leistungen: 
4 Übernachtungen mit Vollpension und Skipass für 5 Tage kosten: 
 

 
WICHTIG: Bei der Anmeldung ist eine Anzahlung von 50,- € fällig! 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
 
Bettwäsche ist vor Ort vorhanden, Handtücher 
bitte selber mitbringen! 
 
Bezahlung per Überweisung bitte bis spätes-
tens zum 10.12.2019 auf das Konto: 
 
Kontoinhaber: Georg Wolf, 
   Skiclub Oberkirch 
 

Konto-Nr.:  12070802 
bei der:  Volksbank Offenburg 
BLZ:   664 900 00 
 

IBAN   DE 51 664 900 00 00 1207 0802 
BIC   GENODE61OG1 
 

Anmeldung und Information bei Georg und Julia Wolf unter Tel. 07802/6336. 

Jugend Jg. 1995 - 2006 ca. 500,- Euro 

Erwachsene ca. 540,- Euro 

  Für Nicht-Mitglieder + 15,- Euro 

 Fahrtkosten + 35,- Euro 



November 2019 
Sa 09.11.19 Brettlmarkt im Hans-Furler-Gymnasium (9:00-10:30 Uhr) 

mit Bewirtung - es gibt Kaffee und Kuchen! 
Bindungseinstellung durch Fachpersonal vor Ort möglich! 
Annahme am Abend zuvor von 17:00 bis 19:00 Uhr. 
Info: Jürgen Schmidt, Tel. 0171 / 23 71 722 

Fr 15.11.19 Saison-Abschluss an der Kletterwand ab 17:00 Uhr 
Info: Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

Fr 22.11.19 Mitgliederversammlung im „Gaisbacher Hof“. 
Beginn: 20:00 Uhr. Weitere Infos auf der dritten Seite. 

Dezember 2019 
Fr 13.12.19 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 

Abfahrt 18:00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa + So 14. + 15.12.19 Skikurs 1 für Kinder, Jugendliche und Zwergl 
https://www.skiclub-oberkirch.de/kurse.php 

Sa 21.12.19 Waldspeckessen auf dem Wiegert-Hof im Wolfhag. 
Für alle Skiclub-Mitglieder! 
Beginn: 19:00. Wetterfeste Kleidung erforderlich! 
Info und Anmeldung bei Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

Di 31.12.19 Silvesterlauf in Waldulm - das Jahr sportlich ausklingen lassen. 
Start 13:00 Uhr. Info: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 

ab Dezember Schneeschuhwanderung mit Centa im Schwarzwald bei guten 
Schneeverhältnissen. Info: Centa Knosp, Tel. 07802 / 5566 

Januar 2020 

Mi - So 02. - 06.01.20 Skifreizeit in Fiesch 
Detailbeschreibung eine Seite vorher. 
Anmeldung und Überweisung bis 10.12.2019! 
Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Fr 10.01.20 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 
Abfahrt 18:00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa + So 18. + 19.01.20 Regiomeisterschaften ausgerichtet vom Skiclub Oberkirch 
im Rahmen des Jubiläums „100 Jahre SCO“ 

Sa + So 11. + 12.01.20 Skikurs 2 für Kinder, Jugendliche und Zwergl 
https://www.skiclub-oberkirch.de/kurse.php 

Fr - So 24. - 26.01.20 3-Tages-Skifahrt nach Damüls / „Uga-Alp“ 
Detailbeschreibung weiter vorne im Heft! 
Info und Anmeldung: Bernhard Wolf, Tel.: 07802 / 7558 

VORMERKEN: 100 JAHRE SCO AM 26.09.2019 IN DER „OBEREN LINDE“ 



Februar 2020 

So 02.02.20 Schneeschuhtour zwischen Ruhestein und Schliffkopf 
Nur bei geeigneter Schneelage! Schneeschuhe bitte selbst mit-
bringen (können in Sportgeschäften ausgeliehen werden) 
Info und Anmeldung: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

So 09.02.20 Familientag am Kniebis Treffpunkt ab 10 Uhr am Skilift Kniebis. 
Bringt alles mit was rutscht und den Kindern Spaß bereitet! 
Flaches Gelände lädt die Kleinsten zum Ski-und Schlittenfahren 
ein. Abschluss bei Kaffee und Kuchen im Hotel Waldblick. 
Info: Christian Wolf, Tel.: 0151 / 64 96 17 46  

Sa + So 15. + 16.02.20 Skitouren-Wochenende in der Zentralschweiz 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

Sa - Di 29.02. - 
03.03.20 

Skifahrt an den Arlberg / Lech-Zürs 
Info und Anmeldung: Franz Schnurr, Tel. 0172 / 73 84 49 5 

März 2020 
Anfang März Langlauf-Tagestour im Südschwarzwald je nach Schneelage 

Anmeldung: Hermann Geldreich, Tel.: 07802 / 5181 

So 01.03.20 Winterwanderung mit Glühwein Treffpunkt: 14:00 Uhr an der 
Kletterwand am Hans-Furler-Gymnasium 
Info: Joachim Trayer, Tel. 07805 / 91 44 999 

Mo 09.03.20 Langlauftreff bei Vollmond 
Abfahrt 18:00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 
Info bei Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 14.03.20 Stadt- und Familienmeisterschaften 2020 
Skifahrer und Snowboarder. Startnummernausgabe: 14:00 Uhr. 

April 2020 
Sa 04.04.20 Mountainbike-Eröffnungstour rund um Oberkirch mit gemütli-

chem Abschluss. Alle Interessenten sind willkommen! 
Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Turnhalle Schwarzwaldstraße.  
Info: Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

Sa + So 04. + 05.04.20 Kletterwochenende im Baseler Jura 
Info und Anmeldung: Florian Huber, Tel.: 07802 / 4154 

Sa 25.04.20 Saison-Abschlussskifahrt 
Info und Anmeldung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 21 95 07 3 

Aktuelle Skikurse 
http://www.skiclub-oberkirch.de/flyer.php 

Privat-Skikurse 
Das eigene Können in kürzester Zeit verbessern ist durch einen Privat-Skikurs möglich. 
Termine nach Vereinbarung und Schneelage. 
Auskunft und Anmeldung: Georg Wolf, Tel.: 07802/6336 (staatlich geprüfter Skilehrer) 



Im Skiclub-Jahr 2018/19 fanden wie gewohnt viele Veranstaltungen statt. Die meisten dieser Angebote 
wurden von den Mitgliedern rege genutzt. Einige verzeichneten leider nur geringe Resonanz. 

November 2018 
Großen Andrang verzeichnete der Brettlmarkt des Skiclub Oberkirch am zweiten Samstag im November. 
Die Helferschar um Organisator Jürgen Schmidt hatte den Innenbereich des Hans-Furler-Gymnasiums 
bestens präpariert und in gewohnter Art Ski und alles was man zu Skifahren braucht positioniert. So 

konnten Besucher und potentielle Käufer nach 
Herzenslust stöbern und sich mit neuer Aus-
rüstung eindecken. Direkt nach Bezahlung 
bestand vor Ort die Möglichkeit, die Skibin-
dung vom Profi einstellen zu lassen. Für das 
leibliche Wohl sorgten einige Damen unter der 
Leitung von Roswitha Hurst in Form von Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen. 

Zwei Wochen später fand die alljährliche Mit-
gliederversammlung des Skiclub Oberkirch 
statt, zu der nur 40 von 703 Mitgliedern ge-
kommen waren - leider ein neuer Negativ-

Rekord. Nach Sektempfang eröffnete der 1. Vorsitzende Bernhard Wolf die Versammlung und gab seinen 
Rechenschaftsbericht ab. Es folgten die Berichte der Fachwarte. Hauptkassiererin Carola Kappey-Möker 
berichtete von einem guten Ergebnis im abgelaufenen Vereinsjahr. Kassenprüfer Manfred Haas bestätig-
te daraufhin, dass die Kassenprüfung nichts zu beanstanden hatte. Daraufhin empfahl Karl Bühler, ehe-
maliger Bürgermeister von Lautenbach und langjähriges Skiclub-Mitglied, der Versammlung, den Vor-
stand zu entlasten - was auch einstimmig geschah. Nach der anschließenden Ehrung einiger Mitglieder 
für ihre langjährige Mitgliedschaft und 
Treue zum Verein dankte Bernhard Wolf 
allen, die im vergangenen Jahr aktiv im 
Skiclub Oberkirch mitgewirkt haben. Beson-
deren Dank sprach er Dieter Frischmuth aus 
für sein herausragendes Engagement bei 
der Tourenplanung für die Radsportgruppe 
des Skiclub. Außerdem danke er Jörg 
Altegoer für seinen 20-jährigen Einsatz bei 
der Gestaltung des Mitgliederhefts SCO-
Aktuell und der Homepage sowie für sein 
Engagement bei der Umsetzung der DSGVO 
für den Skiclub. 

Dezember 2018 
Auch in diesem Jahr fand das traditionelle Waldspeckessen statt. Zwei Tage vor Heiligabend trafen sich 
wieder einige Skiclubmitglieder auf dem weihnachtlich geschmückten Wiegerthof. Am Lagerfeuer und in 
der ehemaligen Scheune konnten sie es sich so richtig gemütlich machen. Trotz des leichten Regens ver-
brachte man einen schönen und kurzweiligen Abend miteinander. 

Das hat fast schon Tradition: beim Silvesterlauf 2018 waren wieder einige Skiclub-Mitglieder in Waldulm 
am Start. Der Lauf fand wie gewohnt ohne Zeitmessung statt, das Wetter war besser als angekündigt - so 
konnten die Teilnehmer das Jahr gemütlich aber dennoch sportlich aktiv ausklingen lassen.  

 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen beim Brettlmarkt 

 
Geehrte bei der Mitgliederversammlung 2018 



Januar 2019 
Mitte Dezember 2018 und Mitte Januar 2019 fanden die Zwergl- und Kinder/Jugendskikurse des Skiclub 
Oberkirch bei winterlichem Wetter und bester Stimmung statt. Die Zwergl konnten am Vogelskopf ihre 
ersten Schwünge machen, während Kinder und Jugendliche am Seibelseckle an ihrer Skitechnik feilten - 
bestens unterstützt von den Skilehrern des Skiclub Oberkirch. Die Besonderheit war dieses Mal, dass zum 
ersten Mal ein Online-Buchungssystem namens Yolawo (www.yolawo.de) im Einsatz war, so dass die 
Teilnehmer nicht mehr persönlich bei Intersport Sester angemeldet werden mussten. Dieses System soll 
auch bei den kommenden Skikursen der Saison 2019/20 beibehalten werden. 

Am dritten Dienstag im Januar war Franz Schnurr mit drei Skiclublern zu einer Tagesskifahrt in Lech und 
St. Anton unterwegs, um zu schauen, ob es dort Schnee hat. Und tatsächlich: bei prächtigem Wetter fan-
den die Skifahrer jede Menge Schnee vor, der stellenweise bis zu 5 Meter hoch lag! 

Schon seit einer Reihe von Jahren bietet der Skiclub 
Oberkirch Ende Januar eine Wochenendskifahrt an. 
Wie in den vergangenen Jahren wurde in St. Gallen-
kirchen im Montafon übernachtet. Die Nachfrage zu 
dieser Fahrt war sehr groß. Dadurch konnte Organi-
sator Bernhard Wolf leider nicht alle Interessierten 
mitnehmen. Busfahrer Lui Panter brachte die 45 Skic-
lubler am Freitag sicher ins Skigebiet und am Sonntag 
auch wieder heim. Bei besten Schnee- und Wetter-
verhältnissen genossen die Teilnehmer die Skigebiete 
von St. Gallenkirchen, Gaschurn und Schruns. So 
konnte auf der Heimfahrt auf eine gelungene Fahrt 
angestoßen werden. 

Februar 2019 
Seit dem ersten Freitag im Februar gab es im Skiclub Oberkirch 
eine Neuerung: Spaßfahren für Kinder zwischen 6 und 10 Jah-
ren unter Federführung von Skiclub-Trainer Márton Becker. 
Dazu waren Kinder eingeladen, die schon mit dem Lift fahren 
können, aber nicht oft auf die Piste kommen. Das ist nach dem 
Skikurs eine gute Gelegenheit, das eigene Können zu verbes-
sern und zu vertiefen. An jedem der Freitagstermine kamen 2 
bis 5 Kinder – auch bei weniger schönem Wetter. Es wurden 
Übungen zur Verbesserung der Fahrtechnik durchgeführt, ein-
fach frei gefahren oder eine Schneeballschlacht gemacht! Un-
terstützung bekamen die Betreuer des Skiclubs durch die Eltern 
der teilnehmenden Kinder. 
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Trotz widriger Wetterverhältnisse konnte der Skiclub Ober-
kirch am Seibelseckle bei seinem Rennen um den Hornisgrin-
depokal Rennläuferinnen und Rennläufer aus 14 Vereinen 
begrüßen. Am Morgen spielte das Wetter noch gut mit, am 
frühen Nachmittag kam jedoch starker Sturm auf und es be-
gann zu regnen. Mit ca. 30 Helfern der Skiclubs Yburg und 
Oberkirch gelang es Rennleiter Alex Kiefer trotzdem, den 
Teilnehmern aus der ganzen Region von Mannheim bis 
Offenburg gute Wettkampfbedingungen zu bieten. Bei der 
Siegerehrung konnte Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender des 
Skiclub Oberkirch, den einzelnen Klassensiegern gratulieren. 
Tagesbestzeit fuhr bei den Frauen Janine Ziegler vom Skiclub 
Oberkirch und bei den Herren Dominik Metzger von den 
Rheinbrüdern Karlsruhe. Mit 23 Startern stellten die Rhein-

brüder Karlsruhe auch das größte Team. 

März 2019 
Anfang März hatte Franz Schnurr zu einer dreitägigen 
Faschingsskifahrt nach St. Anton und Lech/Zürs ein-
geladen. Während am Faschingssonntag den ganzen 
Tag über die Sonne strahlte, fing es Rosenmontag 
gegen 14 Uhr an zuzuziehen und zu schneien, so dass 
die Skifahrer nach dem Einkehrschwung ihre Ski be-
reits im Schnee suchen mussten. Bis Dienstagmorgen 
waren ca. 10 bis 20 cm Neuschnee gefallen. Das 
ergab herrliche Pistenverhältnisse, die noch ausgiebig 
genutzt wurden! 

Zwei Wochen später führte der Skiclub Oberkirch am 
Seibelseckle gemeinsam mit dem Skiclub Oppenau 
die diesjährigen Vereinsmeisterschaften durch. Gab 
es am Renntag morgens noch herrlichen Sonnenschein und frühlingshafte Temperaturen, setzten leider 
pünktlich zur Startnummernausgabe starker Regen und Sturm ein. Hinzu kam Nebel, und später ging der 
Regen in Schneefall über. Das bedeutete erschwerte Bedingungen! Daher entschlossen sich die Verant-

wortlichen, nur einen Durchgang Riesenslalom zu 
starten. Trotz dieser Hindernisse gelang es den 
Organisatoren unter Federführung von Alex Kiefer, 
Marton Becker und Thomas Schweiger, das Rennen 
problemlos und zügig abzuwickeln. Alle 27 gestar-
teten Rennläuferinnen und Rennläufer kamen er-
folgreich ins Ziel. Bei der Siegerehrung in der voll-
besetzten Ski-Bar am Seibelseckle konnte Vorsit-
zender Bernhard Wolf dem 15-jährigen Max Kiefer 
zum Gewinn des Stadtmeistertitels gratulieren. Er 
wurde nicht nur Schülermeister sondern konnte 
auch alle Jugendliche und Erwachsenen schlagen. 

Stadtmeisterin wurde in diesem Jahr erneut Janine Ziegler. Den Titel der Schülerstadtmeisterin errang 
Vivien Schweiger. Die Familienwertung gewann zum wiederholten Male die Familie Schweiger mit Vi-
vien, Sarah und Thomas Schweiger. Vizemeister wurden Sara, Marton und Piros Becker. Insgesamt waren 
vier Familien mit jeweils einem Elternteil und zwei Kindern in der Wertung. 
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April 2019 
Der April ist naturgemäß hin– und hergerissen zwischen Winter und Sommer: zum einen wurde der Win-
ter mit einer Abschluss-Skifahrt verabschiedet, zum anderen begrüßte man den Sommer mit der Eröff-
nung Sommersaison an der Kletterwand sowie ersten gemeinsamen Rennrad– und Mountainbike-
Touren. Leider liegen keine Informationen zu diesen Aktivitäten vor. 

Mai 2019 
Dass der Mai der beste Monat ist, um die Wander-Saison 
zu eröffnen, dachte sich zum wiederholten Male Ingrid 
Späth, die zu einer Abendwanderung am zweiten Freitag 
im Mai eingeladen hatte. 13 Damen und Herren wander-
ten vom Ortsteil Gaisbach durch Wald und Reben Rich-
tung Ringelbach. Bei schönem und sonnigem Wetter 
konnten einige schöne Ausblicke genossen werden. Der 
Abschluss der Wanderung fand im Winzerhof Börsig in 
Niederlehen statt. Nach einem leckeren Vesper und vor-
züglichem Wein ging es gut gelaunt zurück zum Aus-
gangspunkt der Tour. 

Die Dienstags-Gymnastikgruppe verlegt ihre Aktivitäten in den Sommermonaten bis zu den großen Feri-
en aus der Halle hinaus in den Wald. So ging es auch in diesem Jahr Anfang Mai wieder raus, um in den 
Wäldern rund um die Schauenburg in je einer Nordic-Walking– und einer Jogging-Gruppe die frische Luft 
zu genießen. Allerdings könnte die Gruppe noch Verstärkung gebrauchen. Darum an dieser Stelle eine 
herzliche Einladung an alle Interessierten: auch im kommenden Jahr geht es Anfang Mai wieder raus - 
kommt vorbei und seid dabei! 

Juni 2019 
Anfang Juni waren 10 Rennradfahrer vom Skiclub Ober-
kirch im und um das Neckartal unterwegs. Ausgangs-
punkt war Loßburg. Die Tour führte über Dornhan, Sulz 
und Fischingen hinauf zum Kloster Kirchberg - malerisch 
gelegen am Jakobusweg. Über Eyach fuhr die Gruppe 
wieder zurück ins Neckartal. In Bierlingen wurde 
Mittagspause eingelegt. Hier war allerdings der Name 
nicht Programm, denn es standen den Radfahrern noch 
einige Kilometer bevor! Nachdem mit Rottenburg der 
östlichste Punkt erreicht war, ging es über viele schöne, 
typisch schwäbische Dörfer zurück. Nach 144 km und 
1600 Hm kamen alle abgekämpft aber zufrieden wieder in Loßburg an und waren sich einig: die schwäbi-
schen Täler sind nochmals eine Tour wert.  

Mitte Juni führte Ingrid Späth eine Wanderung auf dem Schauinsland. Die Schauinslandbahn brachte die 
Teilnehmer in 20 Minuten auf den 1284 m hohen Hausberg Freiburgs. Der Weg führte zunächst einmal 
zum 1981 erbauten und 31 m hohen Eugen-Keidel-Turm auf dem Schauinslandgipfel. Leider war der Blick 
vom Turm an diesem Morgen nicht besonders aussichtsreich, da dichte Wolken und Nebel die Sicht ver-
sperrten. Weiter ging es durch ein Naturschutzgebiet, vorbei am Engländerdenkmal zum Museumsbau-
ernhof Schniederlihof. Gegen Mittag besserte sich das Wetter zunehmend, so dass man auf dem Weg - 
vorbei an wunderschönen bunten Blumenwiesen und Weiden - auch schöne Aussichten genießen konn-
te. Nach einer gemütlichen Kaffee- und Kuchenpause im Berggasthof Zähringer Hof wanderten die Grup-
pe zurück zur Bergstation der Schauinslandbahn. Bevor es jedoch mit der Gondel zurück ins Tal ging, 
genoss man noch die wärmende Nachmittagssonne und die schöne Aussicht auf den Feldberg. 

 
Skiclubler auf einer Rennradtour im Neckartal 
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Fünf Mitglieder des Skiclub Oberkirch nahmen am Mittwoch vor Fron-
leichnam am Hornisgrindelauf vom LBV Achern teil. Auf etwa 12,5 km 
von Achern auf den Horninsgrindegipfel waren gut 1.000 Höhenmeter 
zu überwinden. Beim Start um 17:00 Uhr herrschten 31 Grad Celsius – 
da rann der Schweiß bald in Strömen. Zum Glück wurde es nach und 
nach kühler je höher die Läufer kamen. Dennoch war die Getränkesta-
tion am Breitenbrunnen Gold wert! Frisch gestärkt ging es an die ver-
bleibenden Höhenmeter, nun meist über felsdurchsetze Wurzelwege. 
Die letzten Meter verliefen auf Asphalt, bis man am Sendeturm an-
schlug. Cheforganisator Manfred Walther vom veranstaltenden LBV 
Achern nahm dort die Zeiten der Teilnehmer auf. Nach gemütlichem 
Abstieg zum Wanderheim Ochsenstall, saß man in geselliger Runde bei 
alkoholfreiem Weizen und Wurstsalat beisammen, um Energie- und 
Flüssigkeitsspeicher wieder aufzufüllen. 

Eine Rennradtour über fünf Cols in den mittleren Vogesen hatte Ernst 
Krässig Mitte Juni geplant. 9 Radfahrer/innen folgten seiner Einladung. 
Start- und Endpunkt der Tour war ein Parkplatz in den Reben zwischen Barr und Mittelbergheim. Von 
hier fuhr man nach Andlau und dann stetig bergauf über Le Hohwald zum Col du Kreuzweg. Anschließend 
ging es rasant bergab Richtung Villé, um dort eine kurze Cappucino-Pause einzulegen. Die nächsten Cols 
auf der Tour waren: Col de Fouchy, Col d’Urbeis, der Climont, einer weiten Hochebene mit bunten Wie-
sen, sowie der letzten Pass, der Col du Steige. Hier begann eine rasante Abfahrt hinunter nach Villé. Hier 
machten die Rennradler nochmals eine Pause, um sich für die letzten 30 Kilometer zu stärken. Auf zum 
Teil idyllischen Radwegen ging es durch Wald, Reben und herrlichen Weindörfern zurück nach Mittel-
bergheim. In einer urigen Gaststätte beschloss man die Tour nach insgesamt 120 km und 2000 Hm. 

12 Skiclubler nahmen Ende Juni an einer zweitätigen 
Wanderung in den Südvogesen teil, die Reinhard Kimmig 
organisiert hatte. Bei großer Hitze waren am ersten Tag 
ca. 900 Hm in 5 Stunden zu bewältigen. Entschädigt wur-
den die Teilnehmer durch wunderbare Ausblicke bis in 
die Schweizer Alpen - Eiger, Mönch und Jungfrau grüßten 
von Ferne! Am Tagesziel, der Ferme Auberge Felsach gab 
es ein sehr leckeres 4-Gänge-Menü bestehend aus 
Quiche, Kassler oder Fleischschnecken mit grobem Kar-
toffelbrei und Salat sowie Dessert und Käse - begleitet 
von Livemusik! Am zweiten Tag ging es auf schönen ab-
wechslungsreichen Pfaden weiter, bis man den Lac de 

Kruth erreicht hatte. Bei 38° Lufttemperatur war das abkühlende Bad im See mehr als willkommen! Die 
Abkühlung war leider nur von kurzer Dauer, denn bei der Rückfahrt im Skiclub-Bus streikte die Klimaanla-
ge! Davon erholen konnten sich die Wanderer nach der Rückkehr in Oberkirch beim gemeinsamen Ab-
schluss im Gaisbacher Hof. 

Juli 2019 
10 Skiclubler starteten am ersten Julisonntag um 9:30 Uhr zu einer gemütlichen Radtour, die Ludwig 
Bohnert ins Skiclub-Programm aufgenommen hatte. Zunächst ging es Richtung Oberachern, wo an einem 
See ein erstes Picknick eingenommen wurde. Weiter fuhren die Teilnehmer über Lauf bis nach Bühl, wo 
man sich erneut stärkte. Später kehrte man im Gasthaus "Wagen" in Sasbachried ein, bevor man die 
Rückfahrt nach Oberkirch antrat und die Tour nach 60 km beendete. 

Das Wochenende vor Beginn der Schulferien ist schon viele Jahre reserviert für die Sommertour der Skic-
lub-Rennradgruppe. Dieses Jahr hatte Tourführer Dieter Frischmuth drei abwechslungsreiche Strecken 
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rund um den Bodensee ausgearbeitet. Ausgangspunkt 
war das Landgasthaus Mindelsee, unweit von Allensbach. 
Drei Rennradfahrer des Skiclubs hatten die fast 200 km 
lange Anfahrt sogar mit dem Rad absolviert - die anderen 
kamen am Freitagmorgen mit dem Auto angereist. Ge-
gen 10 Uhr startete die 18 Mann starke Truppe zur 
Auftakttour in den Thurgau. Den Streckenverlauf hier zu 
beschreiben, würde den Rahmen dieses Heftes sprengen. 
Darum der Hinweis: Details gibt es unter www.skiclub-
oberkirch.de/text_new.php?
ID=1713&kind=N&readonly=true. Jedenfalls waren es 
drei wunderschöne Tage, bei denen wieder alles super gepasst hat: Unterkunft, Verpflegung, Touren, 
Pausen, Wetter, Ausblicke und Geselligkeit - alles war perfekt! Zum Dank überreichten die Teilnehmer 
dem Tourenplaner Dieter einen Pokal mit der Bitte, auch weiterhin diesen Job zu machen. 

Zum Saisonabschluss der Gymnastikgruppen 
traf sich in diesem Jahr nur eine kleine Gruppe 
Skiclubler. Bei großer Hitze wanderte man von 
der Turnhalle hinauf zu Schwalbenstein, was 
sich als ziemlich schweißtreibend erwies. Dort 
waren es selbst zu vorgerückter Stunde noch 
27°C. Trotzdem ließen sich die Anwesenden die 
mitgebrachten Speisen und Getränke schme-
cken. Wie immer in all den Jahren war ein 
stattliches Buffet zusammen gekommen. Ge-

gen 21 Uhr konnte von dort oben ein sehenswerter Sonnenuntergang betrachtet werden. Der spätere 
Heimweg war zwar romantisch - aber aufgrund der fortgeschrittenen Dunkelheit auch sehr holprig. 

Am letzten Sonntag im Juli wanderten 7 wetterfeste Ski-
clubler auf dem Turmsteig zum Buchkopfturm. Dabei 
mussten 14 km und 650 Hm bewältigt werden. Trotz Dau-
erregens hielten alle durch bis zum Schluss. Erst in der 
Renchtalhütte wurde die erste längere Pause gemacht. 
Gestärkt und etwas trockener ging es auf den Rückweg. 
Wieder am Ausgangspunkt angekommen, waren sich die 
Teilnehmer einig: der Turmsteig bei Regenwetter ist schon 
etwas besonderes…  

August 2019 
Bei der Tourenplanung der Rennradgruppe wurde als No-
vum eine Tour für Damen ins Programm genommen. Unter der Führung von Manfred Staiger starteten 
fünf Rennradlerinnen mit zwei begleitenden Herren zu ihrer Tour. Zunächst ging es wellig entlang der 
Vorbergzone über Oberachern und Lauf durch die Obstgärten der nördlichen Ortenau nach Kappelwind-
deck. Dabei mussten einige kürzere heftige Anstiege auf schmalen Weinbergsträßchen überwunden wer-
den. Im Café Röderwald belohnten sich dann alle mit einem Stück Zwetschgenkuchen und konnten dabei 
die tolle Aussicht genießen. Zurück ging es dann flach durch die Rheinebene zurück zum Startort Zusen-
hofen. Nach einer Strecke von 77 km und 700 Hm waren alle voll des Lobes für die schöne Streckenfüh-
rung und äußerten den Wunsch nach einer Wiederholung im nächsten Jahr. 

Neun Personen und ein Hund wanderten Mitte August auf den Höhen des Hinteren Renchtals. Bei 
schönstem Sommerwetter fuhr man zunächst mit dem Bus zur Alexanderschanze, dem Ausgangspunkt 
der Tour. Von dort wanderten die Teilnehmer zum Gleitschirmfliegerstartpunkt. Der Blick von dort über 
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das hintere Renchtal war einfach fantastisch! Weiter ging es zur Hildahütte und zum Seeblick hoch über 
dem Glaswaldsee, über die Lettstädter Höhe und Teufelskanzel zur Sexauer Hütte, an der gemütlich ge-
rastet wurde und ein Brunnen willkommene Erfrischung brachte! In der Folge führte der Weg durch den 
Turmwald zum Haberer Turm. Bei der Bad Grießbacher Kreuzkopfschanze wurden die Wanderer von 

einem kurzen Gewitterregen überrascht. Das 
hinderte sie jedoch nicht daran, den schönen 
Wandertag zum Abschluss mit einem gemütli-
chen Abendessen ausklingen zu lassen. 

Eine Woche später besuchten einige Moun-
tainbiker vom Skiclub Oberkirch ebenfalls den 
Haberer Turm. Bei bestem Spätsommerwetter 
ging es in Hubacker auf eine der wohl schöns-
ten Mountainbiketouren im mittleren 
Schwarzwald. Höhepunkte der Tour waren 
Buchkopfturm und Haberer Turm. Nach vie-
lem Auf und Ab fuhren die Radfahrer schließ-

lich wieder hinunter ins Maisachtal und auf dem Josef-Schneider-Weg zurück ins Renchtal, wo die Grup-
pe auf dem Oppenauer Stadtfest die Tour ausklingen ließ. 

18 Wanderer folgten der Einladung von Peter Mainzer Ende Juli zu einer dreitätigen Hochgebirgswande-
rung auf dem Aletsch-Höhenweg. Ausgangspunkt der Tour war die Mittelstation der Rieder Alp im Wal-
lis. Von dort aus ging es über Wiesen und alte Almen entlang 
zum Massaweg. Dieser in den Fels gehauene und gesprengte 
Weg wurde immer alpiner und ausgesetzter mit Felswänden 
nach oben und unten. Am Ende des zweistündigen Aufstie-
ges wartete auf der Rieder Furka die dringend benötigte 
Erfrischung in Form von Radler und Weizenbier. Am zweiten 
Tag startete man bei herrlichem Wetter in Richtung Moosfl-
uh und weiter auf dem Aletsch Höhenweg zur Bergstation 
Bettmerhorn. Auf dem Weiterweg wurden die Teilnehmer 
von einem Gewitter überrascht. Darum wurde das Eggishorn 
aus Sicherheitsgründen nicht mehr bestiegen und stattdes-
sen direkt zur Gletscherstube gewandert. Ein Bad im Märje-
len Stausee war die Belohnung für den anstrengenden Tag. 
Am dritten Tag wanderte die Gruppe zunächst durch den 
Tälligrad-Tunnel und anschließend bei herrlichem Bergwetter 
auf einem Almen-Panoramaweg über Fiescheralp und Bett-
meralp zurück zur Riederalp. Nach einer Kaffeepause mit Apfelstrudel und Aprikosenkuchen brachte ging 
es mit der Gondelbahn zurück zum Ausgangspunkt. Drei ganz besondere Tage in den Walliser Alpen gin-
gen damit zu Ende. 

September 2019 
Am dritten Sonntag im September trafen sich 10 Mountainbiker des Skiclubs zu einer Trailtour in den 
Vogesen im Ort Barr. Von dort rollte man zunächst zum Warmfahren auf Asphalt durch den Weinberg 
hinauf zum Gutleutrain und vor dort auf Forstwegen hinauf nach Truttenhausen. Es folgte ein langer 
Singletrail hinauf zum Odilienberg. Nach einer kurzen Besichtigung der weitläufigen Klosteranlage und 
dem Genuss der herrlichen Aussicht wurde noch eine Kaffeepause eingelegt. Vom Carrefour de Bloss 
führte die Tour nun vorwiegend auf Trails zum Champ du Feu auf fast 1100 m. Nach einer Rast folgte der 
Höhepunkt der Tour: ein Traum-Trail führte die Biker wieder hinunter nach Barr! Auf der Terrasse der 
Auberge Le Brochet genossen die Radler nach 47 km und 1200 Hm noch ein Abschluss-Panaché. 
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Oktober 2019 
Sportlich nutzten 4 Skiclub-Mitglieder und ein Gast den Tag der Deut-
schen Einheit in der Nähe von Saarbrücken und nahmen am dortigen 
Urwaldlauf teil, einem 6-Stunden-Lauf, bei dem man bis zu 6 Stunden 
auf einem 1,9 km langen Rundkurs unterwegs sein kann. Dabei sind 
nicht nur Wald- und Wurzelwege zu bewältigen sondern je Runde 
auch 46 Höhenmeter. Da kommt nach einiger Zeit ganz schön was 
zusammen! Skiclub-Vorsitzender Bernhard Wolf sowie Jörg Altegoer 
nutzten die 6 Stunden voll aus und erreichten jeweils 47,9 km bei 
1150 Hm. Das bedeutete für beide Platz 3 in ihrer jeweiligen Alters-
klasse. Monika Wolf belegte bei den Damen ihrer Altersklasse den 2. 
Platz mit 24,7 absolvierten Kilometern. Iris Altegoer und Isa Hohmei-
ner komplettierten das Quintett und beendeten den Lauf nach jeweils 
19 Kilometern. In der Mannschaftswertung bedeutete das für den 
Skiclub Oberkirch Platz 6 mit zusammen 83,4 Runden und 158,4 Kilo-
metern! 

Wie im Paradies fühlten sich vier Skiclub-Mitglieder 
beim kleinen „Keschdefeschd“ bei Ludwig und Monika 
Bohnert im Wolfhag: Kastanien, Walnüsse und Hasel-
nüsse lagen ihnen zu Füßen. Schön dekorierte Tische, 
glühendes Lagerfeuer mit darüber hängendem Topf, in 
dem die Kastanien brodelten. Ebenfalls ganz wichtig: 
der „Kutter“ mit neuem Wein stand auch bereit. Die 
Natur brachte sich auch mit ein: Zuerst Sonnenschein, 
dann ein sehenswer-
ter Sonnenuntergang 
und danach lachte 
am Abendhimmel 
der nicht ganz volle 

Mond. Die kleine Gruppe von leider nur 6 Personen verlebte einen 
tollen Abend. Später überraschte die Gastgeberin mit selbst gebacke-
nem Zwiebelkuchen, und als süßen Abschluss gab es Marmorkuchen. 
Dieser Abend hätte definitiv mehr Teilnehmer verdient gehabt, denn 
die beiden Gastgeber hatten sich sehr viel Mühe gemacht, diesen 
Abend so schön und lecker wie möglich zu gestalten! 

Mitte Oktober fand in feierlichem Rahmen die diesjährige Sportlereh-
rung der Stadt Oberkirch statt. Vom Skiclub Oberkirch wurden zwei 
Sportler geehrt. Dies waren Sara Schweiger für den Doppel-
Meistertitel Jugend bei den Regiomeisterschaften im Slalom und Rie-
senslalom sowie Max Kiefer für den Gesamtsieg beim Ziener-Cup und 
ebenfalls den Doppel-Meistertitel bei den Schülern im Slalom und 
Riesenslalom bei den Regiomeisterschaften. Wir gratulieren beiden zu 
ihren tollen Erfolgen und dieser Ehrung! 

Damit endet der Rückblick auf das Vereinsjahr 2018/2019. Zu den 
genannten Terminen gibt es unter https://www.skiclub-oberkirch.de 
ausführlichere Texte und viele Bilder. Ein herzlicher Dank ergeht an all 
diejenigen, die sich im Verein einbringen: sei es in der Vorstandschaft, 
als Wander- oder Tourenführer, als Trainer und Betreuer oder die 
einfach auch nur im Hintergrund schaffen! 
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Mitgliedsbeiträge 
Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge des Ski-Club Oberkirch e.V. im Vereinsjahr 2019/2020 ge-
mäß Beschluss in der Jahreshauptversammlung am 23.11.2007: 

Beitragsgruppe Mitgliedsbeitrag davon an Skiverband 

für Vollmitglieder 18,00 EUR 8,40 EUR 

für den Ehepartner 15,00 EUR 8,40 EUR 

für fördernde Mitglieder 15,00 EUR -,-- EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren 10,00 EUR 5,70 EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren, wenn mindestens 
ein Elternteil Mitglied ist 

8,00 EUR 5,70 EUR 

(bis 14 Jahre)   4,10 EUR 

Schüler und Studenten über 18 Jahre 10,00 EUR 8,40 EUR 

Familienfreundlich 
Egal wie viele Kinder einer Familie dem Skiclub angehö-
ren: die Familie zahlt nie mehr als 44,00 EUR im Jahr! 

Ermäßigte Beiträge 
Schüler und Studenten, die über 18 Jahre alt sind und 
einen Nachweis erbringen, bezahlen nur 10,- EUR Mit-
gliedsbeitrag, wenn sie nicht über eine Familien-
mitgliedschaft dem Verein angehören (auch dann ist ein 
Nachweis erforderlich). Für Mitglieder ab 18 Jahren, die 
bereits voll berufstätig sind, gilt der volle Mit-
gliedsbeitrag in Höhe von 18,- EUR.  

Beitragskassiererin und Ansprechpartnerin für Fragen zur Mitgliedschaft 
Roswitha Hurst, Renchallee 3a, 77704 Oberkirch; Tel.: 07802 / 91190 
E-Mail: mitgliedschaft@skiclub-oberkirch.de 

Versicherung bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch 
Mitglieder des Ski-Club Oberkirch sind bei Veranstaltungen des Ski-Club Oberkirch im Rahmen 
der Sportversicherung des SCO versichert, soweit keine private Versicherung der Teilnehmer die 
Kosten übernimmt. Für Nicht-Mitglieder gilt dies nicht – sie müssen komplett selbst für ihren 
Versicherungsschutz sorgen, auch wenn sie als Gäste an Veranstaltungen des SCO teilnehmen. 

 
Sarah, Vivien und Thomas Schweiger 

waren die Familienmeister 2019 

Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich zum 15. 
Januar eingezogen. Fällt der Einzugstag nicht auf 
einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am un-
mittelbar darauf folgenden Bankarbeitstag. Un-
sere Gläubiger-ID für den Lastschrifteinzug lau-
tet: DE21ZZZ00000174579. Als Mandatsreferenz 
verwenden wir Ihre Mitgliedsnummer. 

Die Cliparts in diesem Heft stammen von www.clipartsfree.de sowie pixabay.com 

Anschrift oder Bankverbindung geändert? 
Bitte teilen Sie unserer Beitragskassiererin 
(s.o.) Änderungen Ihrer Anschrift oder 
Bankverbindung mit oder wenn sich Ihre 
Voraussetzungen für den ermäßigten Bei-
trag geändert haben! Vielen Dank! 



Montag 19:00 Uhr Powerwalking – bei jedem Wetter! 
1 Stunde stramm bergauf, gemütlich bergab; Stirnlampe mitbringen! 
Start am Gaisbacher Hof; Leitung: Franz Schmidt 

 20:00 Uhr Gymnastik der Damen 
Sporthalle Oberdorf. 
Leitung: Inge Braun 

Dienstag 18:00 Uhr Klettern im Kletterzentrum 
des DAV in Offenburg. Treff- 
punkt zur gemeinsamen Abfahrt 
18:00 Uhr an der Kletterwand. 
Florian Huber, Tel. 07802 / 4154 

 20:00 Uhr Für alle die Geselligkeit und 
Ausgleich suchen: 
Skigymnastik! 
Anschließend Ballspiele. 
Wo? - Turnhalle Schwarzwaldstraße. 
Leitung: Harald Hedemann 

Mittwoch  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler und Jugend 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Donnerstag 18:45 Uhr Fitness und Skigymnastik mit Musik! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: im Wechsel Sabine Lehmann und Silvia Krüger 

 20:00 Uhr Männergymnastik mit Joachim! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Joachim Trayer 

Freitag  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler 
Leitung: Alex Kiefer, Tel. 0172 / 2195073 

Bei gutem (mildem) Wetter treffen sich oftmals auch im Winterhalbjahr unsere Kletterer spon-
tan an der Kletterwand - meistens sonntags. Weitere Auskunft bei: Joachim Trayer, Tel. 
07805 / 91 44 999 und Florian Huber, Tel. 07802 / 4154. 

Hinweis: Zu den in diesem Heft aufgeführten und weiteren Veranstaltungen gibt es auf der 
Homepage des Skiclub Oberkirch weitere Informationen und Vorankündigungen. Einfach ankli-
cken unter http://www.skiclub-oberkirch.de!  

Ski-Club Oberkirch e.V. 
1. Vorsitzender Bernhard Wolf 
Alm 44, 77704 Oberkirch 

Anregungen und Vorschläge zu diesem Heft: 
Jörg Altegoer, Tel. 07802 / 91358 
E-Mail: joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de  

http://www.skiclub-oberkirch.de/

